
N
A
C
H
R
IC
H
T
E
N
B
LA
T
T

G
E
M
E
IN
D
E
 H
E
IL
IG
E
N
K
R
E
U
Z

AUSGABE  3

DIESE AUSGABE:

Vorwort Bürgermeister

Abholung Häckselgut

Österreichliste.at: Schluss mit
dem Senderchaos 

Update Kinderspielplatz
SF/Schul-Freiraum HK

Thema Flüchtlinge

FF-Siegenfeld

FF-Heiligenkreuz

Musikkapelle Heiligenkreuz

Information Entsorgung 
Hundekot

Wasserzähler frostsicher

Lärmschutzverordnung

Sperrmüllsammlung

Wasserablesung
FERIENSPIEL 2015

Auch dieses Jahr haben die Gemeindevertreter ein spannendes, sportli-
ches, interessantes und entspannendes Programm zusammengestellt. 
Bei einigen Spielen gab es so viele Teilnehmer, dass die Gemeinde 
erstmals einen Stockautobus mieten mußte, um alle Kinder und Begleit-
personen unterzubringen. Die Kinder hatten viel Spaß, auch wenn das
Wetter nicht immer perfekt war.
Wir freuen uns aufs nächste Jahr!

Fotos auf Seite 11
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Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!

Der wohl heißeste Sommer der Geschichte ist vorüber und der Herbst ist
schon ins Land gezogen. Bei dieser Gelegenheit darf ich Sie über unsere
laufenden Gemeindeprojekte informieren:

Der Radweg ist in Arbeit und soll heuer noch teilweise fertiggestellt werden.
In Absprache mit der Straßenverwaltung wird die Engstelle beim Haus
EHARDT durch eine Straßenverlegung behoben. Dadurch verzögert sich das Bauende des Radwegs.

Die Arbeiten am Musikhaus gehen wie geplant voran.

Das Wohnhausprojekt Siegenfeld steht vor dem Abschluss.
Die Wohnungen sollen im November übergeben werden.

In Preinsfeld soll laut Aussage des Wohnbauträgers ATLAS
noch heuer mit den Bauarbeiten begonnen werden.

Sehr froh waren wir in diesem heißen Sommer, dass wir im
Vorjahr unsere Wasserleitung an den Triestingtaler Wasser-
leitungsverband anschließen und so Wasserengpässe 
vermeiden konnten.

Das Projekt „Ferienspiel 2015“ war auch heuer wieder ein
voller Erfolg wie Sie auch an den beigefügten Fotos sehen
können. Ich möchte mich bei dieser Gelegenheit besonders
bei den verantwortlichen Gemeinderäten, den Müttern und
Vätern mancher Kinder sowie bei privaten Initiatoren bedan-
ken. Sie stellen sich unentgeltlich zur Verfügung und sind
stets bemüht, bei den Kindern beliebte neue Spiele und Aus-
flugsmöglichkeiten auf die Beine zu stellen und letztendlich
für die Kinderbetreuung auch die Verantwortung zu überneh-
men.

Nun noch zu einem sehr aktuellen Thema: Zur Bewältigung 
der Flüchtlingswelle, die Europa überschwemmt, wird 
dringend Wohnraum benötigt. Sollten Sie privat Wohnraum
zur Verfügung stellen können, bitten wir Sie, sich am 
Gemeindeamt zu melden. Wir stellen dann die Verbindung
zu den karitativen Vereinen her.
Weitere Informationen zur Flüchtlingsproblematik erhalten
Sie durch die Gemeinderäte Konrad Schwartz und Matthäus
Schwalm im Gemeindeblatt.

Ich wünsche Ihnen einen schönen und ruhigen Herbst.

Ihr Bürgermeister
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Radweg

Radweg

Baustelle Musikheim

Neuer Anstrich für „Rote Brücke“
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Wenn Astwerk oder Baumschnittgut in Ihrem 
Garten anfällt, haben Sie die Möglichkeit, dieses
abtransportieren zu lassen. Tragen Sie dieses an
Ihrer Grundstücksgrenze an einer zugänglichen
Stelle, gut sichtbar, zu einem Haufen zusammen.
Dabei darf aber der Fußgängerverkehr bzw. der 
öffentliche Verkehr nicht behindert oder gefährdet
werden.
Sämtliche Häckselgut-Ansammlungen im Gemein-
degebiet, welche bis zum o. a. Datum bereit liegen,
werden mit einem LKW abgeholt.                             
Es würde uns auch sehr helfen, falls die Möglich-
keit besteht, wenn Sie das Häckselgut von 
mehreren Haushalten auf gemeinsame Haufen 
zusammenlegen würden.

Eine Anmeldung ist NICHT mehr 
erforderlich!

Im Schnittgut dürfen keine Fremdstoffe (Metalle,
Erde, Grasschnitt, Blumen, sonstiger Abfall)
enthalten sein.
Die Stärke des Astwerkes darf maximal 10cm im
Durchmesser betragen.

Das Häckselservice ist kostenlos. Es kann 
jedoch nur  Astwerk in dem Umfang gehäckselt
werden, wie es beim normalen Rückschnitt im 
Garten anfällt.

Abholung von Häckselgut
ab 2. November 2015

wird das Häckselgut abgeholt

Wir bitten um Verständnis, dass über den genauen Zeitpunkt der Abholung des Häckselgu-
tes keine genauen Angaben gemacht werden können, da dies jeweils vom Arbeitsaufwand

bei anderen Mitbürgern abhängig ist.
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Immer den Lieblingssender auf Knopfdruck
und viele neue Programme in höchster Qualität
(HD). Die Österreichliste.at schafft Ordnung auf
der Fernbedienung. Jetzt kostenlos downloa-
den unter www.österreichliste.at

Besitzer von SAT-Schüsseln kennen das Problem
seit Jahren: Man sucht seinen Lieblingssender,
„zappt“ verzweifelt durch hunderte, teils fremdspra-
chige, Programme, und wirft schlussendlich frus-
triert die Fernbedienung ins Eck. Damit ist jetzt
Schluss! Die Österreichliste, eine Initiative für die
österreichischen TV-Zuseherinnen und Zuseher,
unterstützt von ATV, RTL Österreich, ServusTV, R9
sowie dem ORF – schafft jetzt Ordnung im Sender-
chaos. Und das sogar vollautomatisch und kosten-
los. Zusätzlich ermöglicht die Österreichliste den
Empfang vieler neuer Sender in besonders hoher

Qualität (HD), da einige über den herkömmlichen
automatischen Sendersuchlauf oftmals nicht gefun-
den werden können. Regionale Vorlieben werden
dabei automatisch beachtet. Das bedeutet: Ein
Niederösterreicher bekommt zum Beispiel ORF 2
HD Niederösterreich auf Programmplatz 2, ein
Kärntner ORF 2 HD Kärnten.

Einfache Installation der HD-Sender made in
Austria

Um die neue Programmvielfalt in ihrer ganzen
Breite mit den neuen HD-Sendern aus Österreich
nutzen zu können, muss ein Update Ihres TV-Ge-
rätes oder des HD-Sat-Receivers durchgeführt
werden. Voraussetzung dafür ist, dass Ihr Gerät
(ab Baujahr 2010) dieses Update über USB unter-
stützt. Dazu müssen Sie unter www.österreich-
liste.at ihr TV-Gerät bzw. den SAT-Receiver
auswählen und die für ihr Bundesland passende
Programmliste auf einen USB-Stick downloaden.
Diesen USB-Stick stecken sie dann in den USB-
Port ihres Gerätes. Die Installation erfolgt vollauto-
matisch und selbstverständlich kostenfrei.     

Für alle, die diese Installation nicht selbst vorneh-
men möchten, haben die österreichischen Kommu-
nikationselektroniker und Fachleute ein spezielles
Angebot. Für eine Fixpauschale von 49,90 Euro
kommt der Fachmann zu ihnen nach Hause und
übernimmt das Update für Sie. Alle teilnehmenden
Betriebe finden Sie im Internet unter www.kel.at.

Österreichliste.at: Schluss mit dem Senderchaos 

Die Tatsache, dass Gemeinderatswahlen in 
Niederösterreich waren, war leider ein Ausschluss-
kriterium für unser Projekt beim Förderausschuss.
Denn genau in diesem Jahr sind die Anträge zur
Förderung eines Spielplatzes um 300 Prozent 
gestiegen. Leider wurden die genauen Gründe
eines negativen Bescheids nicht erläutert, sodass
wir nicht in der Lage waren, etwaige Anpassungen
machen zu können.
Die Information darüber kommt leider erst jetzt, weil
ich lange nach dem Ablauf der Frist versucht habe,
zumindest eine positive Interessens-Bekundung

seitens des Landes zu bekommen, damit wir mit
der Planung beginnen könnten. Leider war auch
dies vergebens.
Wir sind aber zuversichtlich, dass wir heuer die
Ausschreibung gewinnen werden.
Daran ist auch der Verbindungs-Radweg Siegen-
feld-Rosental geknup̈ft, denn es ist wichtig, wie der
Weg in Bezug zum Generationen-Spielplatz ver-
läuft.

GR. Konrad Schwartz

Update zum neuen Kinderspielplatz beim 
Alexanderhof in Siegenfeld und

den Schul-Freiraum in Heiligenkreuz
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Hallo,

ich bin die neue Tagesmutter in der Gemeinde Heiligenkreuz und werde
ab Jänner 2016 in Siegenfeld/Rosental tätig sein. 

Die Betreuung durch eine Tagesmutter ist für viele Eltern der erste 
Abschied vom über alles geliebten Schatz und wird von beiden Seiten
häufig mit sehr gemischten Gefühlen erlebt. 
Nicht immer fällt es dem Kind und/oder den Eltern leicht, einander loszulassen.
Wenn die lieben Kleinen dann aber in einer liebevollen Atmosphäre, herzlichen persönlichen
Umgang in einer kleinen Gruppe erleben, fühlen sich alle wieder rundherum wohl. 

Daher ist es mein Herzenswunsch Ihrem geliebten Schatz die Möglichkeit zu bieten, in einer 
vertrauensvollen Atmosphäre in Kleinstgruppen individuell betreut zu werden. 
Ich biete täglich frisch zubereitetes Essen (Bio, vegetarisch bzw. vegan möglich), Erlebnisspazier-
gänge im nahegelegenen Wald, Spiel und Spaß in familiärer Umgebung, 1 mal im Monat Pyjama-
Party (für die wohlverdiente Zweisamkeit der Eltern).

Mein kleiner Sohn Ruben und ich freuen uns sehr, Sie und Ihren Liebling bald kennenzulernen!
Bis dahin, alles Liebe
Mag. Alexandra Vonkilch

Weitere Infos und Anmeldung ab November 2015 unter: 0650/89 77 666 bzw. 
www.tagesmutter-1-2-3.at (Homepage derzeit in Arbeit)

DAMENTURNEN

Jeden Dienstag
18.30 – 20.00 Uhr

Im Turnsaal der VS Heiligenkreuz

Nähere Infos unter:
02258 / 8720-3 – Sieglinde Nagl
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Liebe Freunde der Musikkapelle Heiligenkreuz!

Am 3. Juli fand bei strahlendem Wetter der Spaten-
stich für unser neues Musikheim statt. Wir freuen
uns, dass so viele Heiligenkreuzer daran teilge-
nommen haben.  Abt Maximilien Heim, Bürger-
meister Winter,  Bürgermeister  aus den
Nachbargemeinden sowie Vertreter der benach-
barten Musikkapellen und der BAG Baden-Möd-
ling-Wr. Neustadt  feierten mit uns diesen wichtigen
Tag. Beim Dämmerschoppen brachten auch 
unsere Jungbläser einige Musikstücke zur Auffüh-
rung. Diese jungen Leute sind die Zukunft unseres
Vereines und sie werden besonders von unserem
neuen Musikheim profitieren. Die Gemeinde Heili-
genkreuz hat dankenswerter Weise die Getränke
und Würstel spendiert, die Einnahmen kommen
unserem Verein für den Bau des Musikheims zu
Gute. 
Der Bau unseres Musikheimes schreitet zügig
voran. Nachdem das Fundament betoniert wurde,
arbeitet man jetzt an der Schalung der Keller-
wände.
Derzeit bereiten  wir uns auf zwei Auftritte im Sep-
tember vor:  Zum einen versprechen wir  Ihnen
beim Kirchenkonzert am 25.September, 19:30 in
der Stiftskirchen einen wahren Ohrenschmaus. Die
Musikapelle wird sich hier von  einer neuen Seite

präsentieren: Es kommen Solo- und Ensemblestü-
cke zur Aufführung.  Die Solisten und die Ensem-
bles  proben eifrig dafür.
Am 26. September nehmen wir an der Marschmu-
sikwertung in Wiesmath/Bucklige Welt teil. Die
Marschproben finden im äußeren Stiftshof statt;
Sie können uns gerne dabei beobachten, wenn wir
unsere Formationen mit klingendem Spiel üben. Es
steht uns also ein intensives Wochenende bevor. 
Im Oktober gestalten wir  musikalisch das Ernte-
dankfest in Heiligenkreuz, im November nehmen
wir am Konzertwertungsspiel  in Hirtenberg teil.
Auch dafür wird bereits geprobt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei unseren Ver-
anstaltungen und ersuchen Sie weiterhin um Ihre
finanzielle Unterstützung. Sie können uns gerne
mit Bausteinen zu 10, 20, 50 und 100 Euro fördern,
aber auch mit jedem anderen Betrag. Herzlichen
Dank und viel Freude mit unserer Musik!

Weiter Infos: www.heiligekreuz.at/musikkapelle.

Bankverbindung: 
IBAN: AT58 2020 5007 0016 0849   
BIC: SPBDAT 21 XXX 



Ferienspiel 2015
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SANCRUCENSIA

Heiligenkreuzer Notizen
Herzlichen Dank an Herrn Werner Richter, der die auszugsweise Veröffentlichung seines 

Buches genehmigt hat.

ABB. 055 - 1943: Heiligenkreuz von Nordosten; das Ar-

beitslager der RAB (Reichsautobahn) auf der Allander

Höhe ist gut sichtbar (Postkarte)



Feuerwehrfest Preinsfeld 2015
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Frost und Eis bringen nicht nur Winterfreuden.
Mancher Haus -oder Wohnungseigentümer erin-
nert sich mit Schrecken an vereiste  Wasseran-
schlüsse,  Wasserzähler  oder -leitungen.
Hier gilt: "Vorbeugen ist besser als Auftauen!"
Unsere Tipps sollen Ihnen helfen, Haus und 
Wohnung winterfit zu machen:
Der Winter steht vor der Türe!
Machen  Sie  einen  Rundgang  durch  Ihr Haus
und drehen Sie alle Raumthermostate,  auch  in
wenig  benutzten  Räumen,  auf Frostschutzfunk-
tion.  Kältebrücken  im  Bereich der Hausinstallation
sollten unbedingt vermieden  werden,  d.h.  Türen,
Fenster, Lichtschächte  und  andere  Öffnungen,
die nach draußen führen, dürfen nicht ständig ge-
öffnet oder gekippt sein. Lüften Sie, indem Sie die
Fenster kurze Zeit weit öffnen.
Wichtig: Nicht alle Gebäude- und Hausratversi-
cherungen  kommen  für  Frostschäden auf!
Hof und Garten
Entleeren Sie alle Leitungen, die nach draußen 
führen. Um das Anfrieren und damit die Beschädi-
gung  von  Dichtungen  zu  vermeiden, sollten Sie
die Wasserhähne der entleerten Leitungen offen
lassen.
Garage, Keller, Nutzraum
Packen Sie Apparaturen, Wasserzähler und Leitun-
gen  in  wärmedämmendes  Material, wie z.B.
Schaumstoff oder Holzwolle. Dichten Sie Fenster

und Türen in den Räumen, in  denen  sich  
Wasserleitungen  und  Wasserzähler  befinden,
ab.  Vor  allen  Dingen, wenn diese frei liegen. 
Tauschen Sie zerbrochene  Fensterscheiben
rechtzeitig  aus oder kleben Sie die beschädigten
Scheiben mit dicker Folie zu.
Achtung: 
Der  Wasserzählerschacht  bzw. der Absperrhahn
muss immer frei zugänglich bleiben, damit man
sich im Notfall nicht erst  durch  Berge  von  alten
Haushaltsgegenständen kämpfen oder den
Schacht erst vom Schlamm befreien muss!
Sie fahren in die Ferien und zu Hause ist 
Winter!
Wenn  Sie  bei  Ihrer  Heimkehr  keine  böse 
Überraschung  erleben  möchten,  weil  die Rohre
plötzlich zugefroren sind, dann denken Sie bitte
daran: "Niemals ganz die Heizung abstellen!"
Weitere  vorbeugende  Maßnahmen:  "Vor der  
Abreise  den  Haupthahn  sperren,  alle Hähne
öffnen und sämtliche Leitungen leer laufen lassen."
Es ist passiert - die Leitung ist zugefroren!
Ist das Unglück passiert und doch eine Leitung  
zugefroren,  dann  schließen  Sie  bitte sofort  den
Haupthahn  und  rufen  einen Installateur.

Wasserzähler und -leitungen vor Frost schützen!

Im Zuge ihrer Gartengestaltung benützen viele
Grundstücksbenützer Motorrasenmäher und 
andere geräuschvolle Maschinen. 

Die Gemeinde erinnert in diesem Zusammenhang
an die geltende Lärmschutzverordnung.
Die Verwendung dieser Geräte ist an Sonn- und
Feiertagen im gesamten Gemeindegebiet verbo-
ten.
Es sollte jedoch auch während der Nachtzeit und
der Mittagszeit von 12.00 – 13.00 Uhr auf die 
Verwendung von geräuschvollen Motoren verzich-
tet werden.
Darüber hinaus ergeht an alle „Gartenfreunde und
Heimwerker“ der Appell, möglichst geräuscharme
Geräte, wie z.B. Elektrorasenmäher und derglei-
chen zu verwenden.

Wir möchten des Weiteren darauf hinweisen, dass
auch andauerndes Hundegebell vor allem in den
Ruhe- und Nachtzeiten als Lärm bezeichnet wird.
Hundehalter haben die Aufgabe ihre Hunde selbst-
verständlich artgerecht zu halten und so unterzu-
bringen, dass das Gebell nicht stört.

Im Sinne von gutnachbarlichen Beziehungen sollte
daher jeder die in der Lärmschutzverordnung fest-
gelegten Zeiten einhalten und generell lärmerre-
gende Tätigkeiten nicht in den Ruhezeiten
durchführen. Etwas mehr Rücksicht macht sich
letztendlich in einem guten Verhältnis mit Ihren
Nachbarn bezahlt.

Auf den Nachbar Rücksicht nehmen - Lärmschutz-
verordnung einhalten!
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